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ZÜRICH, 1877. 6. Januar.

TH-ttfofrt+t» itn »j3!«8f ri^oHer" Tino bet bev gtrrjtjen Verbreitung bes tSlaltes non trat fo [trljerent Oirfotg, als biefelben fe eine gonje 23odje aufliegen nnb beachtet roerben.

J'IIJ vllllC ïnfevatanftragc finb einntfenbett an bie jtnnonccn-äxttebüiun uon ©rcll 4»|lt .& Co., JKarktgaJTe 14 Bürictj. 3?reis pro 3ctfe 30 |tp.; bei UDteberrrolungen

roirb grofjcr ?ta6att berotlttgt. Ausllunft über alte in biefem Anzeiger erftljetiteitbeu Annoncen roirb uuentgeftfidi ertljeilt.

^rittjinal: SBie tommt 3t)r baju, mir am ^eujatjrêtoge ein

gtttcê altcê 3at)r ju münfefien?

Sluêlnufcr: ?lbcr ba? tann id) ja gar nicht auberê, §crr Sôrinjipal ;

id) trjeip ja nod) nidit, toie grofj bic ©ratififatiou ift, bie Sic mir geben

roerben; bcr Sîèujatjrêrôunfd) tommt erft nachher.

|d oermtfttjen in liirifJ):
2luf nädjftc Dftern 1877 in einem neuen efjaufe in bcr

beften Sage an ber ^nhnhoffüufjc ein

bon ö8 geräumigen Zimmern, nörblid) nnb mefttid) gelegen,

toeldje^ fidj bcfonberê für ein En gros-Seiben-- ober 23tutî=

©efdjäft eignen mürbe.

3Bo fagt bte Annoncen« Sjpebition uon Orelt giiflli üo.,
5Dfarftgnffe 14.

er lo 1 1 ii i~Jneiget des ïleMspa ftet 1

îluffimfr inii'i unentgeltlich eitljcilt von ber Sfnnoneen*@);pe=!

bition oon @relT gtüftfi & <£o. in 3üridj, SWarrrgoffe 14.

S6ci ^Nachfragen beliebe ninn bie fettgebntefte Stummer beë

3nfernteê*onjugebeu.

Ijaufeii, bie bcr beutfchen, fvan$i)fifd)en
uevfcfte mit ben befte» Seugtiiiirti uevictjene,

fucht eteffe burd) 3. ^ufffr's 9Umoncen=

uub "l.:lnuninri?:i*ureou ttr « v l 5 r u l) t
ffiaben). !22

st« junger l'uumeiften
ber Oftfcbroei} fuAt

V'fteru3tab4
Erbauung

oon 'ÏSoljn; uub S?anb;£äuferu, foiuie pa
^Ursbeutung eines ©tein brudje* einen tbeoretifd)
ober praf tifeft gebilbeten ïçadjmami, ber eine

iÖaareintage uon minbeftenö %x. r>0,ooo bis
5ft, 60,000 mrtdjen fönnte. fein« güuftige
iKenbite t'anu uudjgeiuiefen merben. [17

~Vllt* ^*emi Unter î»ïjv günftigen Se;
fyTJH- bingungeii finbet ciu ffttaoé eine

8e$rfteüe alt 5<ßriftfcftcr in ber 33udj-
örudtcrei von iJ. t&ffencr in 3 ti g

C^*l rinr medjanifdje -Baufchveinevei ber

<y P Cftfrfnueh mivb ein tüdjtiger, fleißiger
unb folibev î$rtfrfHncnnicf ftfr gefugt-
«evtigrett iu ber £anbl)abuug alter berattigen
ilîafdjtneu unb imDitdjtcn ber baju geljb'renbeu
23erf$euge ift unbebiugt uotljmenbig. [39

ß»ttt 'U!IOcr SDfanrn» ber .vuutptfpradjen
V" * fuubig uub mit bem .yotelmefen burd);
aus uertvaut, fudtt ©telle a(S Aérant, wo
er aud) feine %xan befebaftigen fönnte, ober
ats £eftretärauf fommcnbeS g-vüljialjr. S>ie

beften ^eugntfie über ^-ä^igFeit unb langiäfnrige
virfaljumg fteljen su $)ienftcn. [14

f^tll tild)liÖev' FcuittousjiUjiger Agent
Mtdjt bte Vertretung couranter ''Irtifet

feiftuugsfabiger §äufcr für bte ©d)roei$ ju
übernehmen. [10

uub itülienifcbeu ©pvad)e mäcljtig ift unb bie
eine gute J>anbfd)vift führt, fud)t eine ©teile
in einem Sabeu ober als @tgie$enM für Fl einer f
Äinber. öute ^eugniffe liegen uor. [16

(Ç»f«* itcmüfter, ju»t},ec ^elîtWç UM
^<IU bet Orgel, SSiolin, jTlaoter, tljetfiöetfe
aud) îvliite unb ^ofaunen fpielt, bem gute
^cugmffe ;ur@eite fteljen, fudjt für fofort ©teile
aï3 ielivev. ^ïïuruil'eljrer. cn'imidl ^)rga-
liift. 'Jlud) mürbe er bei gutem (Behalt in
(jabvifbureauv eine îïnftetïuttg aiinefimeit. [40

a altere folibe periou finbet auf
V^y Hlv gu§tme$ iu einer Brauerei in
^ürid) alS ->";ot!)in bauerube gut&fflJ&ÜC
©teile. @»te 3cu8niMe erforbetlid). [105

lC*\ff junger 3Känn, ber feine SjftÇrigeIII Seljcjeit in einem gabrit'atton§;
gefebüfte a&fotmrte, beiber ©pradjeti, fomie
ber boppelteu Sud}füOrung unb (5orrefuonben*
mädjtig uno aud) fdjon SRcifcit beforgte, fud)t
für fofort ober aud) fpätcr anbenoeitiges
tvngaacmcut. ^efte ^eferen^en fielen JO

Diènften. 1 1 06

-Vitt* UI1^ welH'ftidte ÜaummoUgantc
Villi -xr. 20 140er' merben .^olin-
rptuuer mit größerer ©piubeUaljl (Ängete
.^eit ju eugagtren -gefudjt. [118

Gfa&y fogleid) unter giinftigen IVbiugungcu
^'fUl .ufrb für ein te$nifd)es t^ummi;
maareugefdjäft, oerbunben mit Sa^rifattou,
eiu 2teifeni>fr gefudjt. ®ute 3tcferen«u
nötWg. [107

RKAHLB&ÜOtl

is. gof-cBinkgufi-

waarfn-labrik
empfiehlt für [eben SSauftpl

Statuen, ianaefaDer,

^tt'Ornaotente

nnb 3f ont ai ncn.

Herrschaften
wie

Stellensuchenden
'dweder Branche empfehle mein seit Jahren

bekanntes Stellen-Anmeldungs- und
Placirungs-Institut Etats Beste.

A. Brändli.
Seliiossergasse 1, Neustadt

20] Zürich.

II ie FinanzlafiB

lier Schweiz!
Eine allgemein interessante Broschüre
über die brennende Tiiffesfrag-e, aus
bewährter Feder;

" erscheint in 14
Tagen cjrcïi G Bogen, Preis 2 Fr.

Die kleine Auflage wird
voraussichtlich sofort vergriffen sein;
Bestellungen möge man daher
beförderlichst an die Verleger
Orell Füssli & Co. in Zürich
oder an jede beliebige Buchhandlung
der Schweiz einsenden. (OK. 78 V.)

3nm ^ltt0leihnt.
Sit bcr Stäbe bev (Stabt 3ürifb ift auf

SRtnjabt ein gräfjere« 'ÎSirthfchaftêiCSta:
btiffetttottt mit Warte» «. fc. ju ucr;
mictbeit. Ta?. ^ä&ere Mt erfragen bei

Äö6ert & (iic,
¦!:evnutthtngâ;C5omptoiv, ?ïeumarft 16

18] 3 ü r t à).

äliufterheftc uub s)keiê=

courants liegen jur lieber»

fenbung bereit.

Arbeiten nnclj neuen Beidjmmgen merben billigft mtsgefitljrt.

3n nerftaufm.
^ffiir baben mebrere

ileineve aSohiihiiiifer
I MU M! Ztitct itn» auftcr:
lllll'll |,ai|, -u ïien, lU'i'iii' ueuta
Ü5BB 17,000, 20,000, 22,000,1
33,000, 44,000 unb ju 48,000 ^r. tljeil« mit
unb ohne Warten mit einer geringen ?ln;ab=

lung ju terfaujen. Dîiiv ernftbaite itäufet ets

baltcn niibere ?tu^fimft bei bev

.^äufcv''J[gentuv
ÄöBert & fie.,

17] Sîeumavft 5!v. 16, ^äxiä).

lllustrirte
1 Vaterländische Wochenschrift

Neue
Itciluct'wn : J. E. GROB, Pfarrer in

Hedingen ; J. J. BINDER in Zürich.
Almttitcuicittsprrts : Fr. 4.50 für 6

Monat«; "1/2 Frk. f. d. ganze Jahr.
Ituterate: à 80 Cts. per Zeile, ge-

fr! niessen wirksame und allgemeine
s! Verbreitung.
|! Verlag: ORELL FÜSSLI & Co., in
Wi Zürich. Man abonnirt bei allen
Ii Poatbüreaux. (23LHJÎ -3
llXi.l:«:ls£Ü W '¦ .'a.' v1 ië<âiÂkijr**.i

AechteBriefmarken
verkauft billigst. Preiscourant gratis. 9]

Reinherz Zschi

lÜkicU, .877. 6. ^anuZ»'.

^îi^îl'oî'al'» 'm Mevekspalter" sind bei der grotzen Verbreitung des Blattes von nm so stcherem Erfolg, als dieselben je eine ganze Woche aufliegen und beachtet werden.

^'N^t-Uvk Mserätanfträge lind einzusenden an die Annonccn-Erpedition von Grell Mizli eì Co., Marktgasse 14 Zürich, ^reis pro Zeile 30 An.; bei Wiederholungen
wird großer Ilabatt bewilligt. Auskunft über alle in diesem Anzeiger erscheinenden Annoncen wird nnentgettlich ertheilt.

Prinzipal: Wic kommt Ihr dazu, mir am ^'i eu j a h ro ta ge cin

gutes altes Jahr zn wünschen

Ausläufer: Abcr das kan» ich ja gar nicht anders, Herr Prinzipal ;

ich weiß ja »och uicht, wie groß die Gratifikation ist, die Sie mir gebet,

werden; dcr Neujahrswunsch kommt erst nachher.

Zu mmitthtn in Mich:
Auf nächste Ostern 1877 in einem neuen Hause in der

besten Lage an der Bahiihofsteaßc ein

Gesehäftslokal
von 5)8 geräumigen Zimmern, nördlich nnd westlich gelegen,

welches sich besonders fiir ein K'i'os-Seiden- oder Bank-

Geschäft eignen würde.

Wo sagt die Annoncen -Expedition von Orell Fiißli Eo.,
Marktgasse 14.

er !'o 1 1 l> l^i > iouler tle^
^

^! el'e^j >ll !ìei' '

A»5t»»fl Ivild unentgeltlich elthcilr vou der Aunoueen-EM-
dition von HreT Jinsiki ^ Co. in Zürich, Marklgasse l4.

Bci Rachfragcu belicbe man die fettgedruckte Rninmer des

Jusc>atcs"anzugcbcn.

juchl Stelle durch A. MSiît»'-! Aniwncen-

Sin

eehrstell- Schriftsetzer i der Auch-
druikerci von I. Essener in Zug.

und wlider Alnschinenmeifter gesucht.

als âeI>rer,W«llkret)rer/ rvemu.u Kra

Diensten.
" ^ ^ ' ^

sl0S

«r. 20 140er w»den ^tz».

,àd Mr cin 'technische» Gnmmi-

eiu Reisender gesucht. Sulc Steserenzen

nölhia. >ll>7

?.WI.llàW
B- Sof-Zinkguil-

lvaaren-Fillirik

empnchlr rür jede» Baustnl

àilim. illilllll'Ill^'r,

Bliu-Onlnmente

und I ant ain en.

>n < SteUsn-àrnelâunxs- uoâ
?Ià<!iruni>8-Institut n>t^ v ^t.

/ì. lZràntllî.

20^ 2Nrick.

viel! püssli <à La. in lürieb

ZNM Ausleihen.
Neujahr cin größeres Wirlnsct»afts-<Vta-
olissement mil (Harten .c. m vrr-

L,ööert à° Lie.,

ISj A n r > ch.

Aliisterhcftc utid Preis-
courants liegen zur Ilebcr-

sendnng bereit.

Arbeiten nach neuen Zeichnungen werden billiaL ausgeführt.

Zu verkaufen.

W in der Stadt un» a is-cr-
Iil>l>u >,,,ì^> Pr.ii.' vcuM
^SSM 17.000, 20.000, 22,000,1
3S.000. 14,000 und zu 48,0t>0 Fr. theils mit
und ohne Gartc» mit einer aerinaM Nnzah-
tmig zu vcrkaujen. Nur rrusthaste Käufer er-

Äövert ^'Äe.,
l?^ Neumarkt Nr. 10, Z ü r i ch.

IIlu8tr!rte
" Vàiêi'Iààisc.Iis Vuelieiislîlliikt,

/e, ,/-«'k-o / .7. MM, ?t»rrer iu
Neâiuxen ; ^. VIHVî!k in ^iiriok.

ilonat-i 7>,s?rk. k. â. xnn^o^à

^^ä^MIZl.r, ?V88I,I <k c?o., in

?ostbiircan!. tv? 77 V) ^

vcrknukt diUixst. ?rkisovur»nt ^rutis.

keinner!- ?8t;lii



M 1. ännoiue it-feilagc juin lebelfMüiter". 1 877.

Aechtes
Wiener

von

A DREHER

Pilsener

Biere

Bayerische
und

englische

Biere

Zürich i KRONENHALLE i zOrich
AH und bestrenommirtes, s 3h r stark besuchtes Etablissement ersten Ranges.

DE PILSEN

DE BAVIERE

PALE ALE
STOÜT

Kalte

Speisen
und

Belicatesseu

GLACES

<ifis-$atjee

während der

Sommersaiaon

Prachtvolles Bierlokal mit reichhaltigem Buffet und neuen sehenswerthen Einrichtungen.
Eleganter Speisesaal und Restauration. Table d'hôte 12 '/s Uhr à Fr. 2 mit Wein.

Offen servirt
31

Garantirt reine echte Rheinweine
pro 2 Deeiliter (Special) 40 Cts.

Offen servirt
* :-

GURGES

Vins dn Pays

VINS FINS

LIQUEURS

Agentur
für

An- & Verkauf
von

Häusern

Ciegenfttjaften

Bauplätzen
und

Geschäften

Verwaltung

Besorgung von Darlehen

Mungs-

toir

M

«
Liegenschaften

Häusern

Vermittlung

Ton

Wohnungen
©eftnäfisfoHafcn

Wirtschaften
und

Restaurationen.

Placimng
jeder Art

Angestellter
und

Dienstboten
ZURICH

lÜ NeUmarkt 16 beiderlei Geschlec

Besorgung von Heirathsgesuchen
Feuerfeste und einbruchsichere

n

Bücher- 1
neuester Con-

FRANZ

struktion empfiehlt

BAUER
Unterstrass-Zürich

Ausführliche Prospecte werden auf Verlangen franco
zugesandt.

îa Es sind stets alle Grössen vorräthig.

^ 1. Innoncen-Deilage .zum Nebelspalter". 1877.

Meentes
Wiener

Hürzenbier

.4. VKLllM

Liers

snAtiscris

kiere

.ìlt. unà dzZìrsrizrrimirtsZ, sstir stark dêsuLtitss ütadlisZsiriSlit. Zrst.sn AanZzs.

?^t.L

Kalte

I>e!ieâ.te88ell

13 1. ^ c 2 Z

?racntvo!lss Lierlokal mit reiennalti^em Lutket unà neuen sensnswertnen üinricntunxen.

Wen 8kr-vi>t Llarantirt reine eckte kneinweine
ur<» ^ l^c'iüt,^^ i^M'i-tll 40 tt^. Wen Zkevitt

"

V!,» <ln ?iìv«

Agentur
kui-

à- <ì Veilcìiif

Liegenschasten

kaiiplät??»

Verwaltung ^-

MW-
là

««

DK

Häusern

Vermittlung

^Volrnunssir
Desàkisi°0nllkcn

^.NAsstsItìsr

OisnstdoìsnMIM
Iii IVeuiiliìl lit 11, b.ài-i ««--.à

^l

llSllsstêk Hon-

RM
!>ìrllkioit Mvßöult

^.ustütirliolis ?rospl!eto vveicleir nuk VvrllrriFSN franvo

l» silnt stets slls Krdssen vorràtliig.



115, 7. ^nnonreu-fl nlogf juin lUbelfnultfr". M 1.

«nier Ün leife ZURICH Ink aVr Ici e

g und Leik-Insütut
Grosses, sorgfältig ausgewähltes Lager klassischer und moderner Musik

für Orchester, Streich- und Blas-Instrumente, Pianoforte. Orgel, Harmonium, Cither, Guitarre etc.

Kirchenmusik, Opernmusik, Concertgesänge
Gesänge für Männer, Gemischten- und Frauenchor,

Terzette, Duette. Lieder für eine Singstimme mit Piano

Specialität in Schweizerliedern
für eine Singstimme mit Piano oder Guitarre, ebenso für Pianoforte-Solo

Theoretische Werke. Bildnisse und Photographien berühmter Tonkünstler

Billige Classiker-Äusgaben:
BREITKOPF, PETERS, LITOLFF & CRANZ

>I m m i lv m 1 i e il - 1 j e i Ii m n t n 1 1

mit über 100,000 Nummern
auf das Sorgfältigste mit allen Neuigkeiten versehen

Musikliebhabern und Künstlern bietet dieselbe die manigfaltigste und gediegenste Auswahl
"Versendung per Postabonnemcnt äusserst billig

Ans .valilsendungen stoben gerne zu Diensten

Instrumenten-Handlung

Pianos aus den berühmtesten Fabriken des In- und Auslandes.
Harmoniums für Kirche, Schule und Haus, in geschmackvoller Form und ausgezeichnetem Ton

zum Verkauf und zur Miethe
Violinen, Violas, Cellos, Contrabässe, Guitarren, Cithern; einfache Instrumente bis zur feinsten Qualität

Eine grosse Collection alter, acht italienischer Violinen und Violas,
1 Violine Feier Guarnerius Fr. 1000 1 Mol ine Carlo Jos. Testore Fr. 450
1 Joh. Baptista Guadagnini 800 1 Antonio Gragnani » 350
1 Jos. Guarnerius 600 1 Carlo Ant. Testore n 350
1 Domenico Buggero 500 1 V Mantegazza it 350
1 Baptista Buggero 500 1 V Carlo Fernando Landolß n 300
1 Giovanni Grancino 500 1 Viola Pet. Ant. Testore n 500
1 Giovanni Baptista Guadagnin i 500 1 - Jos. Bocca - 400
1 Thomas Balestrieri 450

Italienische und deutsche Saiten in bester Qualität. Violin-, Viola-, Cello- und Contrabass-Bogen
n allen wünschbaren Qualitäten und Preisen. Violinkasten, gewöhnliche bis zu den feinsten Sorten

Grosses Lager von

Blechinstrumenten

mit

Pistons und Cylindern

in im iicucften Son|)cuclin!icn

und formai, reif Sorncts,

Swmpelen, ftjjAni, Jlfifmiti,

JBafdfiom, Jofinmcn, ßomtnriloii,

MrthW

Reichste Auswahl von Holz-Instrumenten
in Buchs undGrenadill, wie Picolos, Flöten, Clarinetten, Oboen etc., einfacher bis vollendetster Construction

Alle Instrumente mit Garantie und billigsten Preisen.
Mund- und Hand-Harmonikas in allen wünschharen Qualitäten.

Einzelne Bestandtheile zu allen Instrumenten.
Musik-Requisiten jeder Art Metronome, Musikpulte, Notenpapiere etc.

(Knmßuje (tajittalanlaije
WT für gfr. 3,00010,000

roirb geboten. 2$o, [agt bie Annoncen %pebttton non

Ö«0 gü^ti & (So. in ^ürief).
[14a

Z. BAUMANN, Hutmacher
I

'8 Weinplatz ZÜRICH Weinplatz 8^

Reichhaltiges Lager
[,

der modernsten Seiden-, Filz- Stoff- & Strohhüte I
jgh gute, elegante Waare und billige Preise.

Ê Militaiv-Käppi und Mützen,
W sowie das Solideste in Offiziers-Briden.

I gttätatt. ein ®auj)Cflnntg' für öergfteiger. 2 SSiinbc |i mit bieten SIluftrationeu. $reiS je ü)i. 3..|
% 3>aê SÖüctjtettr entbätt eine Sammlung fein hiimoriftifdicv @e= \S biditc, SSnltabcn, Segenben, Sanbfdjaftêfdnlbevungeu, ®iftid)en u. f. %
8 Va. 3>cc §umor biefer SMdptuugcn ift auê bcv ©ajeffetfeben ©ebute, §
» aber er getjt feinen eignen 3Sca, inbem er fid) in einen rüftigen 2* Snurificn ncrroanbclt, ber burd; SScvg unb 2bal tnanbert unb flettert %
^ unb Sûtes milbig unb licbcnêroiirbig huiiiorifivt, maê ihm bor bic g8 Singen, ober inné itjni, angevegt burd) feine Stvcifjügc, in ben
% Sinn tommt. 2>ic blaue SStumc bcr àîpenïiûfre blül)t mirflict)
S in biefem aiiêgcjeidmctcn S3ud)c unb bcv ©eift, beu bev Stutov
* Dt. SS a u m b a ei) unb feine Dliitarbcitcr auê biefem Äinb bcv SScrgei beftittivt haben, ift ftnvfgrabig cvquicfenb unb erhcitcvnb, unb
^ bat nidjt eine Spur bon jenem SBoffcr* unb §iifelgefd)mcicf bet

I bem ÄnrtoffctbuuiDr jener litcvavifdjcn fnuiuinnadjev eigen ift.I S>] (Uctier fanb u. Wîeer. XXXIV. ï!r. 45).

I £kttd)euegrt.er. Shiftigc Abenteuer (îrjiifilnngcn aus
beut SBolït^ uub îoiuïftcnlcbcn bcr ?ll«en.i ^rciê m. 1. 50.

gveunben einer untcvt)altcnben unb crtjciteritben Dteifcleftüre
^ fann biefeê tleine Sud; beftens cmufobtcn merben, inbem cê ganj
'% geeignet ift bic Sadmiuêfcln tüd;tig in SSemegung gu fchen. Slber

^ aud) in nnbcrcv §infid)t ift cê cmpfeljlenêmcrtt), inbem cê im
% ©cronnbe [)iimoriftifd;cv (Svjäblungen bem ïouvifteu ntoneben bc=f lcl)VCllbcll SSillt CVtficitt. (St. (üaHcr îagblotl. 3!v. 195 1876).

Ewige Jugendfrische!
ïtorjügüdjßsr > lUTfttjäfjiiujrr %x\<x\ für

<S'rijminh£, ber ^a«t jugeitïiiirije Maturfrifuje
tuertetljenï" flirre ba§ bte Ämucnbung von
Xrùi&m bemerkt roirb. ßzwaijxUfi liautver-
l'tijiiitcrmtgö - unb ^tmtconferoiritngamittel.
Sidjcrftcß «illittrl gegen alle 4:cljlcr, i(nffijön-
ljeiten nttb Krankheiten ber ijant. Sttjuij-
mittei gegen <4Fro|t. ©rfoig garantirt (Segen

©mfenbnng wn 4 <4Fr. (ober ^loftmarken) ober

ïlarijimljine werf, burdj

I] Frl. M. Schieffer, Wiesbaden.

lîîìì. Annoncen-Aeilage zum Nebelspalter". ^5 I.

Unter llee Mnlc I î I< 1 1 ìl.ckr lie. .ßle.

K>o88ös, 8orgkàliig su8gev.s>iltk8 l.ager KIs88l8otier uncl moaerner IVIu8iI<

Kr Oeobester, Ntrsieb- uncl Llss-Insteumento, ?isnokoite. Orxel, Hs-rmonium, Oitker, tiuiwrre ete.

I^irclislirnusiti, Opsr-nniusili, LonosriKSSÄNKS

'l' errette, Duette. I^isclsr kür eins öinAstimme mit ?iauo

8pkoiali!ät in 8onà?ei'!iàl'i.
tür eins LinAstimmv mit ?iknc> »clor tZuitieire, ebenso kür ?i»notorts-8olo

't1ie,>i't>ti8<zl,e ^V«>,>I«.. tiilài^W Iiiul ?Il<»t0K'iiii>liieii deiillimter ^anl<ü»^tlei'

VI II >»i i lì îi I i < II » ^ ^ i II îi II t îi I i
rnit üder IOc>,000 Olnrnrnern

auk das LcirxkilltiAsts mit allen Nsuiizlveiten verseilen
Alusikliebiiabern unà lîûnstlern bietet clivselbe clie mnniFf»lti!Zste unà ^eclieZensts ^uswirbl

'V^czrsezuàvrii^ Z^c>stk»Izc>rirrQirrc>iit äusserst ì>iI1iA
^usâlilsonàuaxso «teilen Kerne 2N Diensten

1 11 s 1^ II 11^ <7? II ì S II - II 3. II â 1 1l II A

pianos nu-, el«>u l>erüln»tesr>;i> Vsbrilcsn clss In- uncl ^uslauàes.
llarmoniums Kr Xicolio, Kobulo uncl Usus, in ^ssebmackvoller ?orm uncl ausAS^eic-llnstsm ?ou

2UN1 Verdank unâ 21117 tVlisMs
Violinen, Violas, tüollos, Oontrabässe, (-luitsrren, tüitksrn; sinknobe Instrumente bis 2ur keiasten ljuitlitiit

Lins AI-OS86 LoUsction Zlt.si', ÄLNi irslisniscznsi- Violinen uncl Violas.
l^'o/i'ne /'e^ei' <?><at'ei'/»« /->. «'.'«»'/a ./o.?. Z'es/oi'e

^ ./o/i. à^p/t'â <»>a<ioAtt»>i',,, «00 ^t»/0«>0 (êt'NA/iaittì SSV
,/os. t?ua>'»eàs <'ai'?o ^tn<. ^e«/o> e sso
/)o»le«î>0 soo I/««^AS^« sso

A«AAS»o 500
Zoo /N. ^tn/. T'es/oi e Zoo
soo ^t ./os. /rocca

?Vî0t»as à/es/i'îei »' 4S0

Italieniseke unà cleutseke Laiten in bester (jualitiit. Violin-, Viols.-. Osllo- unà Lîontràbass-ZZoZsn
n alleu vvünsobbnien tjunlitätvn uu<I ?reiseu. Violinkasten, Fe^vdbnliollv bis üu äon feinsten Lorten

Grosses I^àAsr von

mit

pistons uncl Lvlmàn
iu tien ticttelle» Etn>lleuclu>mtl

nnd Foemlti, wie ElirncI«.

iît'omi>à, âgelkt^r», Akiltorn,

jllaltiÜont, jloluttttrn, K»ml>iuil«n,

llìsicnst.s ^.usvvsnl von Ho1^-In8ìrurn6nt.sn
irilZuebs uncl Oreiuttlil!. wie ?ieolos, ?Iöten, Llarinetteii. Oboen eto., einksoksr bis vollericlstster lüoustruction

Vile Instruments mit Ksrantie unà billigsten preisen.
Alitnä- u»«1 tliìiià-tliìi'nioiiilv.'t^! in kille» >vn»iîeitì>!tten <ìii!,Utìiteii.

lv-l ^in^olns Lsstsnàilrsils Allen Instrumenten.
ì>Ill8ÌI<-ItePiÌ8iteii iecler ^rt. Mronome, U>i8il<pliìte, iXot6nilä.i)iei'ö ete.

Günstige Capitalanlage
NM" für Kr 3,00010,000

wird geboten. Wo, sagt die Annoncen-Expedition von

Ovc» Füßli & Co. in Zürich.

î'8 Msinplà ^âlM "vVeiiipla^ 8^

l

à Auis, sIsKsnis WSAI>6 nnâ dilliKS PI-SI8S.

W !-!<»vi^ à kältete in oWlsiers-Lrläen.

^ Knzian. Ein Gaudeamus für Bergsteiger. 2 Bände K
^ mit vielen Illustrationen. Preis je M. 3.. H

H Das Büchlein enthält cinc Sannnlnng fein hnmoristischcr Ge-
H dichte. Balladen. Legenden, Landschaftsschilbcrungeu. Distichen u. s. A>

H w. Der Humor dieser Dichtungen ist ans dcr Scheffeischen Schnlc, A
abcr cr geht seinen eignen Weg, indem cr sich in einen rüstigen ê

K Tvnristcn vcrmandcit. dcr dnrch Berg und Thal wandert und klettert tz,
Z nnd Alles ivibig nnd liebenswürdig hnmorisirt, lvas ihm vor die K
^ Augen, odcr Ivos ihm, angcrcgt durch seine Strcifzügc, in den
K Sinn kommt. Dic blaue Blnme der Alpcnklüstc blüht wirklich
S in diesem ansgczeichnctcn Buche und dcr Geist, dcn der AutorI R. Bau mbach nnd sciuc Mitarbeiter aus diesem Kind dcr Berge
Z dcstillirt habcn, ist starkgradig, crgnickend ilnd erheiternd, und
H hal nicht cine Spur von jenem Wasser- und Fusclgeschinack, der
H dcm Kartoffclblnnor jcncr literarischen Hmnocmacher eigen ist.
A S <nà Land u. Meer. XXXIV. Nr. 4S>.

^ Wauchenegger. Lustige Abenteuer Erzählungen ano
dem Volks- nud Toniistcnleben der Alpen.

^ Preis M. I. 50.
>-z Freunden einer unterhaltenden und crheilerndcn Reiselektüre
A kann dieses kleine Buch bestens empfohlen werden, indem es ganz
H geeignet ist die Lachmuskcl» tüchtig in Bewegung zu setzen. Aber
>K anch in anderer Hinsicht ist cs cmpfehlcnswcrth, indem es im
H Gewände humoristischer Erzählungen dcm Touristen manchen bc-

I lchrcndcn Wink ertheilt. (St. Gà Tagbtau. Nr. iss ins).

Vorzüglichster, unschädlicher Ersatz fiir
Schminke, der Hant jugendliche Naturftüche
verleihend, ohne dasz die àweudung von
Andern bemerkt wird. Gewährtes Hautver-
schöneruugs - und Hautconservirunlv^nittel.
Sicherstes Mitte! gegen alle Fehler, Auschön-

heitoii und Krankheiten der <jant. Schutz-

mittet gegen Frost. Erfolg garantirt. Gegen

Einsendung von 4 Fr. (oder Postmarkeu) oder

Nachnahme vers, durch
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fyy <tX$

Der Umbau meines Geschäftslocals
in meinem Hause, welcher im Monat März beginnt, zwingt micli noch vorräthiges Winterlager zu räumen. Um

ein geehrtes Publicum von Zürich und Umgegend zu veranlassen, trotz der milden Witterung zu kaufen, gebe ich

meine sammtlichen Artikel weit unterm Ankaufspreise. Dieser Ausdruck ist nicht
wie gebräuchlich leere Phrase, sondern bei mir Thatsache.

MPHTALY
0 0

empfiehlt daher

icrrcitlitcidcr und $m$m$ttèfi$
Winteriiberzielier,

Vestons.

früher gekostet 30, 40, 50, d. bst. 65.

jetzt nur 23, 30, 40, » V
44.

früher gekostet 35, 45, 50, 60, 70i

jetzt nur 27, 30, 40, 45, » » 50.

früher gekostet 15, 20, 25, 30, » 36.

jetzt nur 10, 12, 18, 24, n 30.

früher gekostet 12, 18, 22, 26, 35.
Hosen m. Westen, 10, 14, 20, 22, 26.

_ früher gekostet 25, 30, 32, 35, 42
Rock, Jaquettes, -(>t/t nur

Paletots, elegant,

20, 25, 27, 30, 35.

früher gekostot 12, 18, 20, 25, 35.

jetzt nur 10, 15, 17, 20, 30.

Schlafröcke, Bundesmäntel,
grauen Doubel, mit Tuch eingefasst, von 13 Fr. an. genannt Ulster, von 25 Fr. an.

KnabenaiiKH^e und Paletots
mit und ohne Futter, erstere von 6 Fr., letztere von 12 Fr. an.

Pelzwaaren
so billig, dass die rohen Felle mehr kosten.

Herrenhüte Regenschirme
in der neuesten Façon 3 V^, 5 und 6 Fr.

Herrenhemden langfaltig
mit gestickten Einsätzen

Flanellhemden, Halbwolle
Reinwolle

Reisekoffer

in Wolle von 5 Fr. an.

Wäsche.
nur 21h Fr. Leinene Kragen per Dutzend 4 Fr.

bxfc Manchetten für Damen und Herren 50 Cts.

4 Rein seidene Cachenez, gross 3 Fr.

6 Wollene Cachenez, gross lVsFr.
Arbeiterhemden nur 3 Fr.

Reisedecken

mit Schnalle und Riemen solid gearbeitet von Fr. 6. 50 an. in allen Qualitäten von Fr. 8 an.

Damentaschen von Leder von Fr. 3. 75 Cts. an.

Kleidersclioixer, < nmmni^çln ilie, m

für den billigen Preis von 30 Cts. nur 1 Fr. per Paar.

^offene ^rttfcef für £>amen.
Gestrickte Kopftücher nur 1 Fr. Seelenwärmer nur 2 Fr. Grosse Umschlagtücher mit Kugelfransen nur 6 Va Fr.

Ferner empfehle ich Schlipse, Cravatten, Manchettenknöpfe. Gestrickte Westen für Herren von 8 Fr. an.

Nach Maass verfertige ich sämmtliche Herrenkleider, tausche Nichtconvenirendes um und reparire sämmtlich

von mir gekaufte Kleider unentgeltlich, ohne Rücksicht, wie lange der Gegenstand getragen. Nach ausserhalb

versende ich nur gegen Nachnahme.

1877. Annoncen-Beilagr zum Nebetspatter". 1.

sv^ >-X^

vvr ümlmu meine« Kv8eI»âtkI«eA>8
in meinem klause, ^velàer im Nonat Närzi de^innt^ üxvinAt mioli noen vorrätni^es ^Vintsrla^er ^u räumen. Hin

ein Zeeln-tes ?ublioum von ^ürioli und IIinoeAsnà ^u veranla88en, trà àer milàen ^itterun«- ^u kauten, Keve ion

meine sämmtlienen Artikel ^veit unterm ^nkaukspreise. Dieser àsârnelî ist nient
xvie Keoràenlien leere ?nrÄ«e, sondern oei mir l'natsaone.

emptislilt àalrer

Herrenllleiller uns KnNbenan^üge
^ i..tpiiil)<>ixi^lwi',

V,>8tt»I8.

krülier Aslvostst 30, 40, 50, à. là 65.

^jst^t nur 23, 30, 40, 44.

trülisr gekostet 35, 45, 50, 60, 70^

jàt nnr 27, 30, 40, 45, » ?1
^5lX

krübsr o'àostà 15, 20, 25, 30, 36.

^jst/t nur 10, 18, 24, 1
30.

fn.iisr "àswt 12, 18, 22, 26, 35.là m. N este», 'à nur 10, 14, 20, 22, 26.

^. ^ kriii.er ^à.àt 25, 30, 32, 35, 42
Kock, àPiàt^, -

nur 20, 25, 27, 30, 35.

N'nlrer Askc^tot 12, 18, 20, 25, 35.

nur 10, 15, 17, 20, 30.

Kianen Doubel, mit luen eingekasst, von 13 ?r. an. genannt Ulster, von 25 t?r. g.n.

mit und Pline lutter, erstere von 6 ?r., letztere von 12 I?r. AN.

so InIÜA, àass àio rollen ?e1Ie menr kosten.

làknlilite Kegen8eliifme
in àer neuesten ?aoon 3^2, 5 unà 6 ?r.

Herrenkemàen langkaki^
mit Asstiàten Linsâàsn

l'iirill^iilonlclen, Haldvvolle
keinwolle

Kei8kllofis>'

in 'vVolle von 5 ?r. an.

nnr 2^2 ?r. leinene Lragen ver vàenà 4 ?r.
5^/2 ^lanonstten kür Damen nnà Herren 50 tüts.

4 n
Rein ssiàeue tüaonene?, Aross 3 ?r.

6 ^
^Volleno Oaenenes, »ross l V2?r.

.Vi >>eiternemàen nnr 3 t?r.

mit Loknalle unà Kiemen solià Keardeitet von ^r. 6. 50 !N>. in allen Qualitäten von ?r. 8 !M.

vamentasonen von Isolier von t?r. 3. 75 <üts. an.

I< I< i < > < I ti »Ol K ,-. < M III»II 1 1 i>i< Iii 1 1>^^
kür âen billigen ?rsis von 30 (üts. nur 1 t?r. per ?aar.

Wollene Artikel für Damen.
Oestriàte Lopktüelier nnr 1 ?r. Seelen^ärmer nur 2 ?r. Orosse IImsonIaAtüoder mit XnZsIkransen nur 6 V2 t?r.

ferner empkenle ià Soiilipse, Cravatten, Nanenettsnknöpko. «Zlestriekte besten kür Herren von 8 t?r. an.

I^A-en verkertlAe ion sämmtlioko rlerrenkleiàer, tausons Niontoonvemrencles um unà reparire sämmtlion

von mir o-ekaukte Kìeiàer unentKsItliotl, onne Rüeksiät, ^vie lanZe àer (^eZenstanä LZetraZen. ^aà ausssrnalb

versende ion nur Ze^en I^aennanme.
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